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Afro-Pfingsten Symposium 2012

Samstag, 26. Mai - 13'30 Uhr bis 18'00 Uhr im Theater Winterthur

Wir laden Sie gerne an das Afro-Pfingsten Symposium zum Thema HUNGER – Wege zu einer 
menschlichen Zukunft in Würde ein, an welchem Das Hunger Projekt wesentlich beteiligt sein 
wird. Der Dokumentarfilm "Hunger - Genug ist nicht genug" von David Syz wird gezeigt; danach 
folgen Kurzreferate, Podiumsdiskussionen, Präsentationen begleitet mit Networking und Market 
Place.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Das Hunger Projekt - Schweiz
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EIN FILM VON DAVID SYZ

ECODOCS UND DOCMINE
PRÄSENTIEREN

«
Unsere Erde könnte 

12 Milliarden Menschen ernähren. 
Doch alle 5 Sekunden stirbt ein Kind.
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Hunger ist eines der schwerwiegendsten und komplexesten Probleme unserer Zeit. Laut der 
FAO (Food and Agriculture Organization) könnten heutzutage 12 Milliarden Menschen er-
nährt werden. Trotzdem leiden weltweit eine Milliarde Menschen an chronischem Hunger. 

Welchen Einfl uss haben Subventionen in den reichen Agrarstaaten? Welche Rolle spielen 
Spekulanten an der Börse? Wie weit geht die politische Verantwortung der internationalen 
Gemeinschaft und die jedes einzelnen Landes, um Hunger zu bekämpfen? Haben die armen 
Länder eine Chance zur Selbstversorgung? Und wie sieht der tagtägliche Kampf der afrika-
nischen Bauern gegen Hunger aus?

Dokumentarfi lm HUNGER - GENUG IST NICHT GENUG
Kurzreferate, Podiumsdiskussionen, Networking, Market Place, Präsentationen

Unter Mitwirkung von: Dr. David Syz, Produzent, ehem. Staatssekretär SECO · Martin Graf, 
Zürcher Regierungsrat · Dr. Franz Fischler, ehem. EU Kommissar · Rudolf Rechsteiner, Präsi-
dent Swissaid, alt Nationalrat · Peter Schmidt, Co-Head Advisory Services HELVETAS Swiss 
Intercoorporation · Leni Rieppel, CEO Das Hunger Projekt Deutschland · Renato Pichler, 
Präsident der SVV und europäischen Vegetarier Union · Dr. Hans Rudolf Herren, Präsident 
Biovision, Welternährungspreisträger · Dr. Claude Martin, Club of Rome, ehem. Director 
General WWF International · Dr. Priska Baur, Agrofutura AG · Ralph Huggel, Vizepräsident 
Usitawi Network International

Anschliessend besteht die Möglichkeit zum Besuch der Sonderausstellung “Clever - Der 
nachhaltige Supermarkt“

HUNGER · WEGE ZU EINER MENSCHLICHEN ZUKUNFT IN WÜRDE

Theater Winterthur
SA, 26. Mai 13.30-18.00 Uhr

Moderation: Erich Gysling, Fachjournalist, Nahost-Experte 

Gratisveranstaltung
Anmeldung und weitere Informationen: www.afro-pfi ngsten.ch/symposium

WINTERTHUR

WORLD·MUSIC·FESTIVAL
23. - 28.MAI 2012

EINE VERANSTALTUNG VON

Jetzt können Sie über unsere Website www.hungerprojekt.ch online spenden - Mit einem Klick 
helfen Sie, den chronischen Hunger zu bekämpfen!

Generalversammlung 2012

Samstag, 16. Juni 2012 - 14'15 Uhr - 16'00 Uhr in Zürich 

Der Jahresbericht 2011 ist unter www.hungerprojekt.ch/services/jahresbericht.asp verfügbar oder 
kann bei der Geschäftsführerin, Alexandra Koch, angefordert werden. 



Die Hunger Projekt Erklärung am Tag der Erde 
22. April 2012

Ein vom Hunger Projekt befolgtes grundlegendes 
Prinzip ist Nachhaltigkeit: Lösungen zur Beendi-
gung chronischen Hungers müssen lokal, sozial, 
wirtschaftlich und ökologisch nachhaltig sein. 

M e n s c h l i c h e 
Entwicklung und 
Schutz der Um-
welt werden oft 
als zwei entge-
gengesetzte En-
den eines Spek-
trums gesehen. 
Die Welt sieht 
jetzt die Not-
wendigkeit, das 
Gespräch an der 

bevorstehenden Rio +20 Konferenz der Vereinten 
Nationen für Nachhaltige Entwicklung wieder auf-
zunehmen. Auf dem Gipfel konzentrieren sich Füh-
rer der Welt auf das Thema, wie Hunger und Armut 
durch eine nachhaltige, grüne Ökonomie beendet 
werden können. 

Wir vom Hunger Projekt glauben stark an einen 
ganzheitlichen Ansatz, der die  Nachhaltigkeit mit 
der Beendigung von chronischem Hunger verbindet. 
Die Konzentration auf beides ist möglich: Unse-
re Dorfpartner arbeiten jeden Tag, um ihre Wider-
standskraft im Angesicht sowohl der ökologischen 
Herausforderung als auch der nachhaltigen Selb-
ständigkeit zu erhöhen. Ihre Vision ist es, ein Ende 
ihres chronischen Hungers und ihrer extremen Ar-
mut herbeizuführen, welches mit ihrer natürlichen 
Umgebung harmoniert.

World Hunger Day am 
28. Mai 2012

Nach dem grossen Erfolg 
des Konzertes zum World 
Hunger Day 2011 freut 
sich The Hunger Project 
United Kingdom auch 

2012 ein Galakonzert mit der Grammy Gewinnerin 
und Musikikone Dionne Warwick in der Royal Al-
bert Hall in London veranstalten zu können. Wenn 
Sie Eintrittskarten für das Konzert kaufen möchten, 
erhalten Sie diese direkt über einen Link auf der glo-
balen Website des Hunger Projekts: www.thp.org.

Das Hunger Projekt-Indien, Vize-Präsidentin 
und Länderdirektorin wird zum Nationalen Ko-
mitee für den Status von Frauen berufen

Internationaler Frauentag, 8. März 2012 - Die indi-
sche Regierung hat die Einrichtung eines hochran-
gigen Ausschusses für den Status von Frauen zu-
gelassen, die von der Frauen-Anwältin, Ruma Pal, 
geleitet wird. Der Ausschuss ist mit der Durchfüh-
rung einer umfassenden Studie über Veränderungen 
in der Stellung der Frauen in Indien seit 1989 beauf-
tragt. Basierend auf dieser zeitgenössischen Beurtei-
lung der Bedürfnisse von Frauen schlägt der Aus-
schuss der indischen Regierung geeignete politische 
Massnahmen vor, die von der indischen Regierung 
durchgeführt werden können.

Mit grosser Freude 
können wir die Er-
nennung von Rita 
Sarin als wichtiges 
Mitglied dieses Aus-
schusses verkünden. 
Rita Sarins Rolle 
als Vize-Präsidentin 
und Länderdirekto-
rin des Hunger Pro-
jekts Indien ist von 

unschätzbarem Wert. Wir freuen uns, dass sie da-
für anerkannt wurde, einen bedeutenden Beitrag zur 
Stellung der Frau in Indien zu leisten.

Über den aktuell wachsenden Status der Frauen in 
Indien äussert sich Rita Sarin wie folgt: "Indien ist 
an der Schwelle einer neuen Revolution mit über 
1,2 Millionen gewählten Frauen in Dörfern länd-
licher Gebiete. Ihre transformationale Führung als 
Gemeinderätinnen bringt Basis-Gesundheitsversor-
gung, Bildung, Trinkwasser und saubere Umwelt 
für alle Menschen in den Dörfern von Indien."

Das Hunger Projekt - Neuigkeiten aus der ganzen Welt


